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1. Darstellung der BaumaÅnahme
1.1 Planerische Beschreibung

Die Kreisstra�e 408 beginnt in der OD Alfeld an der L 485, verl�uft in n�rdliche 
Richtung durch die Stadt Alfeld, die Ortsteile Eimsen und Wettensen und endet 
in der OD Br�ggen (SG Leinebergland) an der L 480.

Sie stellt somit die direkte Verbindung �stlich der Leine zwischen den 
Mittelzentren Alfeld und Gronau und deren Ortsteile dar.

Die Planung sieht den Ausbau der Fahrbahn und der Gehweganlagen in der OD 
Wettensen vor. In diesem Zuge wird die unzureichend ausgebaute 
Bushaltestelle auf die aktuellen Erfordernisse umgestaltet sowie eine 
Querungshilfe eingeplant.

Zur Ableitung von Oberfl�chenwasser wird ein neuer Regenwasserkanal verlegt, 
da die vorhandenen Einrichtungen nicht dem aktuellen Standard entsprechen. 

Der vorhandene Stra�enseitengraben bleibt bis auf den bereich der 
Bushaltestelle erhalten.

1.2 StraÅenbauliche Beschreibung 

Die L�nge der Baustrecke betr�gt 0,320 km.

Die Fahrbahn erh�lt eine Regelbreite von 6,00 m einschl. der westlichen 
Bordrinne und zuz�glich abschnittsweiser Bord- oder Muldenrinnen auf der 
Ostseite.

2 BegrÇndung des Bauvorhabens
2.1. Vorgeschichte der Planung, vorausgegangene Untersuchungen und 

Verfahren

Der Ausbau der Kreisstra�e wurde im Stra�enbauprogramm des Landkreises 
Hildesheim aufgenommen.

Im Jahre 2021 wurde die Planung durch den Landkreis Hildesheim  
aufgenommen. 2022 fanden dann diverse Abstimmungen mit der Stadt Alfeld
(Leine) sowie den Vertretern des �PNV statt.

Am 26.01.2023 wurde das Planungskonzept den Tr�gern �ffentlicher Belange 
vorgestellt und darauf aufbauend der Vorentwurf erstellt.
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Dieser wurde vom Rat der Stadt Alfeld (Leine) und dem Landkreis Hildesheim im
Sommer 2023 genehmigt.

2.2 Pflicht zur UmweltvertrÉglichkeitsprÇfung

Nach allgemeiner Vorpr�fung des Einzelfalls gem. � 3c UVPG sowie � 5 NUVPG 
besteht keine Pflicht zur Umweltvertr�glichkeitspr�fung.

2.3 Besonderer naturschutzfachlicher Planungsauftrag (Bedarfsplan)

Ein besonderer naturschutzfachlicher Planungsauftrag (Bedarfsplan) ist f�r 
dieses Vorhaben nicht vorgesehen.

2.4 Verkehrliche und raumordnerische Bedeutung des Vorhabens
2.4.1 Ziele der Raumordnung/Landesplanung und Bauleitplanung

Vorgenannte Ziele werden durch den Trassennahen Ausbau der Kreisstra�e 
nicht verfolgt.

2.4.2 Bestehende und zu erwartende VerkehrsverhÉltnisse

Bedingt durch die einseitige, teilweise sehr schmale Gehweganlage und die 
�berdurchschnittlich breite Fahrbahn der K 408 entsprechen die aktuellen 
Verkehrsverh�ltnisse nicht den heutigen Anforderungen.

Um den durchfahrenden Verkehr in der OD abzubremsen, werden regelm��ig 
Fahrzeuge auf der Fahrbahn geparkt.

Die K 408 dient als Umleitungsstrecke, wenn die B 3 zwischen Alfeld und 
Gronau gesperrt ist. 

Da der gesamte Verkehr in Zukunft zunehmen wird, verschlechtern sich die 
Verkehrsverh�ltnisse f�r Autofahrer, Radfahrer und Fu�g�nger stetig. 

2.4.3 Verbesserung der Verkehrssicherheit

Durch die Verbreiterung der Gehweganlage, die geringe Fahrbahnbreite und 
den barrierefreien Ausbau der Bushaltestellen verbessern sich die 
Verkehrsverh�ltnisse f�r alle Verkehrsteilnehmer deutlich und es wird dem 
regelm��ig steigenden Verkehrsaufkommen Rechnung getragen. 
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2.5 Verringerung bestehender UmweltbeeintrÉchtigungen

Eine wesentliche Verringerung bestehender Umweltbeeintr�chtigungen ist mit 
der vorgesehenen Planung nicht zu erreichen.

2.6 Zwingende GrÇnde des Çberwiegend Ñffentlichen Interesses

Bei der K 408 handelt es sich um eine klassifizierte Stra�e, die die einzige 
Verbindung der Ortslage Wettensen in die umliegenden Mittelzentren Gronau 
und Alfeld und deren Infrastrukturen in Form von Schulen, 
Einkaufsm�glichkeiten, Freizeitm�glichkeiten u.�. darstellt.

Der Zustand der Fahrbahnoberfl�che hat sich im Lauf der zur�ckliegenden 
Jahre insbesondere durch den zunehmenden landwirtschaftlichen und 
industriellen Schwerverkehr verschlechtert.

In Verbindung mit der �berdurchschnittlichen Breite der Fahrbahn, aber auch 
durch die Brems- und Beschleunigungsvorg�nge im Zusammenhang mit den 
parkenden Fahrzeugen erzeugen die Fahrzeuge, die die Stra�e befahren, eine 
Bel�stigung in Form von ungleichm��iger Lautst�rke f�r die Anlieger. 

Durch die Verengung und den Ausbau der Fahrbahn kann diese Bel�stigung 
erheblich minimiert werden.

3 Vergleich der Varianten und Wahl der Linie 
3.1 Beschreibung des Untersuchungsgebietes

Die Planung sieht den Ausbau der K 408 in der zur Verf�gung stehenden 
Parzelle in der Ortsdurchfahrt Wettensen vor.

Die Kreisstra�e ist einseitig von bebauten Grundst�cken eingefasst. Auf der 
gegen�berliegenden Seite befinden sich landwirtschaftlich genutzte Fl�chen 
oberhalb einer bewachsenen B�schung.

3.2 Beschreibung der untersuchten Varianten
Grunds�tzlich wurden keine Varianten untersucht. Die Trassenf�hrung ergab 
sich aus dem erforderlichen Querschnitt und dem zur Verf�gung stehenden 
Parzellenzuschnitt.
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Die Breitenentwicklung des Gehweges wurde mit dem zust�ndigen 
Baulasttr�ger, der Stadt Alfeld, im Vorfeld abgestimmt. 

Auch die Lage der Bushaltestelle wurde mit den betroffenen Stellen 
einvernehmlich festgelegt.

3.3 Beurteilung der Varianten
Entf�llt

3.4 GewÉhlte Linie
Entf�llt

4 Technische Gestaltung der BaumaÅnahme 
4.1 Ausbaustandard
4.1.1 Entwurfs- und Betriebsmerkmale

Die Linienf�hrung der Achse der K 408 ergibt sich �berwiegend aus der zur 
Verf�gung stehenden Breite der Stra�enparzelle in Abh�ngigkeit zu den 
vorgesehenen Seitenbereichen wie Gehweganlagen, Einfassungen,
Seitenr�umen, B�schungen und Stra�enseitengr�ben.

Die F�hrung der Verkehrsanlagen wird mittels Geraden und 
Radienverbindungen bestm�glich in die �rtliche Situation eingepasst. Die 
H�henlage wird als Gradiente mit Wannen- und Kuppenausrundungen passend 
zum angrenzenden Gel�nde in Form von Einfriedungen, Zufahrten, 
Stra�eneinm�ndungen, B�schungen und Grabenoberkanten berechnet. Die 
H�henlage ver�ndert sich nahezu nicht.

4.1.2 Vorgesehene VerkehrsqualitÉt

Die Fahrbahn erm�glicht mit der vorgesehenen Breite von mindestens 6,00 m 
das Begegnen von nahezu allen g�ngigen Fahrzeugen.

Die Situation f�r die Fu�g�nger verbessert sich durch die Verbreiterung der 
Gehweganlagen erheblich. 

Auch die geplanten Bushaltestellen beidseitig der Fahrbahn, in Verbindung mit 
der Querungshilfe und der Anbindung an den �stlichen Wirtschaftweg erh�ht die 
Verkehrsqualit�t f�r nicht motorisierte Verkehrsteilnehmer deutlich.
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4.1.3 GewÉhrleistung der Verkehrssicherheit

Durch die gew�hlten Fahrbahnquerschnitte sowie die Gestaltung der 
Restfl�chen in Form von Gehwegen wird ein hohes Ma� an Verkehrssicherheit 
f�r den bestehenden Bedarf erzielt.

Die vorgesehene Querungshilfe dient zum einen einer sicheren Querung der 
Fahrbahn, vermindert gleichzeitig aber auch die gefahrene Geschwindigkeit der 
Kraftfahrzeuge in der OD.

4.1.4 Betriebsdienstaudit

Die vorliegende Planung wird hinsichtlich der betrieblichen Belange in der 
aktuellen Planungsphase nicht abgestimmt.

4.2 Nutzung/Änderung des umliegenden StraÅen- bzw. Wegenetzes

Es erfolgen keine �nderungen am umliegenden Stra�en- bzw. Wegenetz. 

Die einm�ndenden Gemeindestra�en werden an die neue Lage und H�he der 
Kreisstra�e angeschlossen.

Da die Achse der K 408 minimal nach Osten verschoben wird, verbessern sich 
die Sichtverh�ltnisse in den Einm�ndungsbereichen. 

4.3 LinienfÇhrung
4.3.1 Beschreibung des Trassenverlaufs

Im Bereich der OD befindet sich westlich der Kreisstra�e durchgehende
Bebauung, �stlich befindet sich ein Stra�enseitengraben mit einer 
dahinterliegenden bewachsenen B�schung und oberhalb dieser 
landwirtschaftlich genutzten Fl�chen.

Der  Ausbau  der  K  408 beginnt  an  der  OD  Wettensen bei  Station  3583 und 
verl�uft in s�d�stliche Richtung bis zur Station 3263 
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Der Ausbau der Stra�e erfolgt auf der vorhandenen Trasse. Der 
Stra�enseitengraben bleibt �berwiegend erhalten. Im Bereich der neuen 
Bushaltestelle wird er �berbaut. Die vorhandenen Sohlschalen im Graben 
werden bei Bedarf erneuert, verbleiben aber grunds�tzlich im Graben.

Die Gehweganlagen werden in Abstimmung mit dem zust�ndigen Baulasttr�ger, 
der Stadt Alfeld, verbreitert.

4.3.2 Zwangspunkte

Die Zwangspunkte f�r diese Planung liegen in der zur Verf�gung stehenden 
Parzellenbreite und der daran anschlie�enden Bebauung auf der Westseite und 
der Graben- / B�schungssituation auf der Ostseite.

4.3.3 LinienfÇhrung im Lageplan

Die Achse der K 408 wird so in die zur Verf�gung stehende Parzelle geplant 
dass eine Einengung der Fahrbahn zu Gunsten der Gehweganlage erzielt
werden kann. Als Zwangspunkt dient dabei der Stra�enseitengraben, der in 
seine Lage nicht ver�ndert wird.

Die Trassierungselemente entsprechen den Vorgaben aus Punkt 5 der RAL 
2012.

Die Anbindungen an die einm�ndenden Gemeindestra�en erfolgen an 
vorhandener Stelle. Der Gehweg wird im Einm�ndungsbereich durchgef�hrt.

Weitere Einzelheiten sind der aus der Unterlage 5 (Lageplan) ersichtlich.

4.3.4 LinienfÇhrung im HÑhenplan

Die Gradiente der K 408 wird so in das Gel�nde eingepasst, dass unter 
Ber�cksichtigung der erforderlichen Querneigung der Fahrbahn, den 
erforderlichen Entw�sserungseinrichtungen in Form von Muldenrinnen und 
Bankettfl�chen und dem Quergef�lle der Seitenr�ume an die vorhandenen 
Zwangspunkte in Form von B�schungen, Zug�ngen, Einfriedungen und 
Einm�ndungen angeglichen werden kann. 



Ausbau der K 408 in der OD Wettensen
ERLÄUTERUNGSBERICHT Seite: 9

Somit ergibt sich eine Gradiente, die ungef�hr in gleicher H�henlage wie die 
vorhandene erstellt wird. 

Die genaue F�hrung ist aus der Unterlage 6 (H�henplan) ersichtlich.

4.3.5 RÉumliche LinienfÇhrung und Sichtweiten

Die r�umliche Linienf�hrung bleibt unver�ndert.

Die Sichtweiten auf der K 408 ver�ndern sich nicht. Die Sichtverh�ltnisse im 
Einm�ndungsfall (Gemeindestra�en, Grundst�ckszufahrten) verbessern sich 
geringf�gig.

4.4 Querschnittsgestaltung
4.4.1 Querschnittselemente und Querschnittsbemessung

Die Fahrbahn der K 408 erh�lt eine Regelbreite von 6,00 m partiell zuz�glich 
0,35 bzw. 0,50 m breiter Bord- bzw. Muldenrinnen auf der Ostseite.

Die vorhandene Gehweganlage wird verbreitert und erh�lt eine Regelbreite von 
2,50 m, die partiell unterschritten, gr��tenteils aber auch �berschritten wird.

Die geplanten Bushaltestellen werden so angeordnet, dass der Bus gerade an 
die Haltestellen heranfahren kann und dort auf der Fahrbahn h�lt. Die 
Aufstellfl�chen im Bereich der Haltestellen werden 3,00 m breit angelegt.

4.4.2 Fahrbahnbefestigung

Die Fahrbahn der K 408 erh�lt in Anlehnung an die RStO 12, Tafel 4 f�r Bk 1.0, 
Zeile 1,  folgenden Aufbau:

4 cm Asphaltdeckschicht AC 11 D N

4 cm Asphaltbinderschicht AC 16 B N

22 cm Asphalttragschicht AC 32 T N

>10 cm Frostschutzschicht (gebrochenes Naturgestein 0/32 mm)

>40 cm Gesamtaufbau
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Da gr��tenteils die Untersuchung des Baugrundes bei rd. 40 cm abgebrochen 
werden musste, da der anstehende Untergrund aus sehr dicht gelagertem 
Material oder sehr grober Packlage bestand und nicht zu beproben war, wurde 
eine Bauweise mit vollgebundenem Oberbau gew�hlt. 

Somit ist eine ausreichende Befestigung zu erzielen und es k�nnen Ressourcen
gespart und Kosten minimiert werden.

Der Gehweg sowie die neue Fl�che in Verbindung mit der �stlichen 
Bushaltestelle wird gem�� RStO 12, Tafel 6, Zeile 2 f�r Pflaster wie folgt 
befestigt:

8 cm Verbundsteinpflaster

4 cm Brechsand-Splitt-Gemisch 0/5 mm

18 cm Frostschutzschicht (gebr. Naturgestein 0/32 mm)

30 cm Gesamtaufbau (Zufahrten + 10 cm Frostschutzschicht)

Die Gehwegbefestigungen werden auch durch die anbindenden
Gemeindestra�en durchgebaut. Hier wird ein verst�rkter Unterbau wie in den 
Zufahrtsbereichen vorgesehen.

Die Bankettfl�chen vor dem Stra�enseitengraben werden mit gebrochenem 
Naturgestein 0/16 mm in 20 cm St�rke befestigt.

Weitere Einzelheiten sind den Regelquerschnitten, Unterlage 14.2, Blatt 1 und 2
zu entnehmen.

4.4.3 BÑschungsgestaltung

Im Bereich der OD wird die Fahrbahn, mit befestigtem Seitenraum und partiellem
Stra�enseitengraben auf der �stlichen Seite von einer B�schung eingefasst. 
Eingriffe in diese B�schung sind nur im Rahmen des Neubaus der �stlichen 
Bushaltestelle vorgesehen.

Weitere Eingriffe in B�schungen erfolgen im Rahmen dieser Ma�nahme nicht.
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4.4.4 Hindernisse in SeitenrÉumen

Es befinden sich keine wesentlichen Hindernisse im Bereich der Baustrecke. 

4.5 Knotenpunkte, WegeanschlÇsse und Zufahrten
4.5.1 Anordnung von Knotenpunkten

Es werden keine neuen Knotenpunkte geschaffen. 

4.5.2 Gestaltung und Bemessung der Knotenpunkte 

entf�llt

4.5.3 FÇhrung von Wegeverbindungen in Knotenpunkten und Querungsstellen, 
Zufahrten

entf�llt

4.6 Besondere Anlagen

entf�llt

4.7 Ingenieurbauwerke

entf�llt

4.9 Öffentliche Verkehrsanlagen

In der OD befindet sich eine genutzte Bushaltestelle. Auf der westlichen Seite 
stellt sich diese in Form einer Busbucht mit schmaler Gehweg-/Aufstellfl�che 
und einen Buswarteh�uschen dar. Da �ber die Busbucht Zufahrten verlaufen, ist 
der Bord nahezu auf gesamter L�nge abgesenkt.

Die Bushaltestelle auf der �stlichen Seite befindet sich im Bereich einer 
Wirtschaftswegeanbindung, vollst�ndig ohne bauliche Bestandteile.
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Die Planung sieht den Bau von 2 versetzten Haltestellen vor. Beide werden 
entsprechend barrierefrei ausgestattet. Ein Wetterschutz und ein Fahrradb�gel 
ist f�r die westliche Seite vorgesehen.

Die Bushaltestellen werden durch eine mittig liegende Querungshilfe verbunden.

4.10 Leitungen

Die im vorgesehenen Ausbauabschnitt vorhandenen Ver- und 
Entsorgungsanlagen sollen nach Abstimmung mit den jeweiligen Betreibern der 
Anlagen gesichert bzw. umgelegt werden.

Erforderliche Kosten f�r �nderungen bzw. Sicherungen werden nach den 
bestehenden Vertr�gen von den jeweiligen Betreibern getragen.

Geplante Erneuerungs- oder Neubauma�nahmen werden bereits im Vorfeld der 
Bauausf�hrung durchgef�hrt, bzw. sind nicht geplant.

Die Erneuerung des RW-Kanals zur Ableitung des Oberfl�chenwassers der 
Fahrbahn ist Bestandteil dieser Planung.

�ber erforderliche Sanierungsarbeiten an der SW Kanalisation wird im Rahmen 
der Ausf�hrungsplanung durch den Baulasttr�ger, die Stadt Alfeld, entschieden.

4.11 Baugrund / Erdarbeiten

Ein Ingenieurgeologisches Streckengutachten wurde im Zuge der Vorplanung 
durchgef�hrt. Dieses ergab folgende Ergebnisse:

�berwiegend ist der anstehende Baugrund geeignet, die Lastabtragung aus der 
Fahrbahn zu gew�hrleisten. Im Bereich der Kanaltrassen sind im Zuge der 
Bauausf�hrung Untersuchungen erforderlich, ggfls. sind hier Untergrund 
verbessernde Ma�nahmen (Nachverdichten, Einbau von ungebundenen 
Tragschichten o.�.) erforderlich.

Die B�den sind �berwiegend der Frostempfindlichkeitsklasse F 1 zuzuordnen.

Grunds�tzlich ist das anstehende Planum w�hrend der Bauarbeiten vor 
Feuchtigkeit zu sch�tzen und sollte nur mit geeigneten Bauger�ten befahren 
werden.
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Das auszubauende Asphaltmaterial ist der Verwertungsklasse A und B 
zuzuordnen und entsprechend Abfallschl�ssel 17 03 02 (teerfrei) und 17 03 01 
(teerhaltig) zu entsorgen. Die entnommenen Proben waren asbestfrei. Der 
vorgefundene ungebundene Unterbau ist gem�� LAGA als Z 0 und als Z 1.1 
einzustufen und gem�� Abfallschl�ssel 17 05 04 zu entsorgen.

Eventuell sind gem�� den zum Bauzeitpunkt g�ltigen Vorschriften (z.B. 
Ersatzbaustoffverordnung) neue/erg�nzende Untersuchungen durchzuf�hren.

4.12 EntwÉsserung

Die vorhandene Fahrbahn der Kreisstra�e 408 weist, in Abh�ngigkeit zur 
Linienf�hrung, ein Dachprofil bzw. eine Einseitsneigung auf.

Durch diese Querneigung, in Verbindung mit dem L�ngsgef�lle wird das 
auftretende Oberfl�chenwasser �ber Bordrinnen Stra�enabl�ufen oder �ber 
Bankette dem Stra�enseitengraben zugef�hrt. 

Im Zuge des Ausbaus wird dieser Zustand beibehalten. In einzelnen Abschnitten 
wird die Quer- und L�ngsneigung optimiert, um den Wasserabflu� zu 
verbessern.

Der vorhandene „Regenwasserkanal“ konnte im Zuge der Kanaluntersuchung 
nicht vollst�ndig befahren werden. Die befahrenen Abschnitte weisen gr��ere
Schadstellen auf. Daher wird der gesamte RW-Kanal, der zur Entw�sserung der 
Fahrbahn dient, neu erstellt.

Im Bereich der neuen �stlichen Bushaltestelle wird der Stra�enseitengraben 
�berbaut. Hier wird das Oberfl�chenwasser �ber eine Bordrinne dem Graben im 
weiteren Verlauf zugef�hrt.

Die Sohlschalen im �stlichen Graben werden bei Bedarf punktuell erneuert, 
verbleiben aber grunds�tzlich im Graben.

4.13 StraÅenausstattung

Die Beschilderung an der K 408 erfolgt nach der StVO. Die Bushaltestellen 
werden gem�� den Erfordernissen ausgestattet. Weitere Stra�enausstattungen 
sind nicht erforderlich.
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5 Angaben zu Umweltauswirkungen
Bedingt durch einen Ausbau auf vorhandener Trasse werden die Eingriffe in die 
Umwelt maximal minimiert.

Durch den Neubau der Verrohrung des Stra�enseitengrabens werden 
Oberbodenfl�chen mit Rasenbewuchs aufgenommen und in gleicher Form 
wieder hergestellt.

Durch den Neubau der �stlichen Bushaltestellen werden ca. 100 m2 Bankett-
und Grabenfl�che (mit Sohlschalen) versiegelt. 

6 MaÅnahmen zur Vermeidung, Minderung und zum Ausgleich erheblicher 
Umweltauswirkungen sowie ErsatzmaÅnahmen

6.1 LÉrmschutzmaÅnahmen

Gesetzliche Grundlage f�r die Durchf�hrung von L�rmschutzma�nahmen beim 
Bau oder der wesentlichen �nderung �ffentlicher Stra�en ist der vierte Teil (� 38 
bis 43) des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) vom 15.03.1974 in
der Fassung vom 03.12.2020 in Verbindung mit der gem�� � 43 BimSchG 
erlassenen “16. Rechtsverordnung zur Durchf�hrung des Bundesimmissions-
schutzgesetzes“ (Verkehrsl�rmschutzverordnung) vom 12.06.1990 in der 
Fassung vom 04.11.2020.

Beim Ausbau der K 408 handelt es sich um einen erheblichen baulichen Eingriff 
im Sinne der v.g. Verordnung. Eine Erh�hung des Verkehrsl�rms ist, bedingt
durch die Bauma�nahme, aber nicht gegeben.

6.2 Sonstige ImmissionsschutzmaÅnahmen

entf�llt

6.3 MaÅnahmen in Wassergewinnungsgebieten

Die Baustrecke liegt in keinem Vorsorgegebiet f�r Trinkwassergewinnung. 
Entsprechende Ma�nahmen gem�� „RiStWag“ sind somit nicht erforderlich.

Hahne
Rechteck
Durch den Neubau der Verrohrung des Stra€enseitengrabens werden

Oberbodenfl�chen mit Rasenbewuchs aufgenommen und in gleicher Form

wieder hergestellt.
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6.4 Landschaftspflegerische MaÅnahmen

Sind nicht Bestandteil dieses Entwurfes.

6.5 MaÅnahmen zur Einpassung in bebaute Gebiete

Entf�llt.

7 Verfahren

Zur planungsrechtlichen Absicherung dieser Ma�nahme wird ein 
Planfeststellungsverfahren beim Landkreis Hildesheim eingeleitet.

8 DurchfÇhrung der BaumaÅnahme

Die erforderlichen Bauma�nahmen sollen in einem Zuge durchgef�hrt werden. 

Die Bauarbeiten werden unter Vollsperrung der Kreisstra�e in einzelnen 
Abschnitten durchgef�hrt. Eine Teilsperrung der Fahrbahn ist nicht 
durchzuf�hren, da die Breitenverh�ltnisse dieses nicht zulassen.

Als Bauzeit wird ein Zeitraum von ca. 4 bis 6 Monaten, in Abh�ngigkeit der 
Leistungsf�higkeit der ausf�hrenden Baufirma, vorgesehen.

Bearbeitet:
Ingenieurb�ro Keuntje GmbH
Freden, den 09.11.2023

gez.  Keuntje


